	
Ich bin kaum noch ein Mensch,

ich bin ein Wurm, 

von allen verhöhnt und verachtet.

Psalm 22, 7



	
	
Das Wasser steht mir bis zur Kehle! Ich versinke im tiefen Schlamm, meine Füße finden keinen Halt.  
Psalm 69, 2 + 3


	
	
	

	Ich zerfließe wie ausgeschüttetes Wasser, meine Knochen fallen mir auseinander, mein Herz zerschmilzt in mir wie Wachs.                

Psalm 22, 15
	
	
Viele Feinde umzingeln mich,

kreisen mich ein wie wilde Stiere, sie reißen ihre Mäuler auf, brüllen mich an wie hungrige Löwen.    

Psalm 22, 13 + 14



	
	
	

	Meine Kehle ist ausgedörrt,

die Zunge klebt mir am Gaumen.

                 Psalm 22, 16a

	
	Wer mich sieht, macht sich über mich lustig, verzieht den Mund und schüttelt den Kopf.                    

                              Psalm 22, 8



	
	
	

	Viele hassen mich ohne Grund, meine Feinde sind zahlreicher als die Haare auf meinem Kopf;  sie verbreiten Lügen über mich.  

Psalm 69, 5
	
	Verzehrende Flammen sind die Menschen, ihre Zähne sind Spieße und Pfeile und ihre Zungen scharfe Schwerter.


Psalm 57,5

	
	
	

	Ich habe einen gesucht, der mich tröstet, und keinen einzigen gefunden.                  

                         Psalm 69, 21 b

	
	Meinen Verwandten bin ich fremd geworden, selbst meine Brüder kennen mich nicht mehr.                    Psalm 69, 9



